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Auf einen Blick 

Die Welthandelsorganisation (World Trade Organization, WTO) hat am 

1. Jänner 1995 ihre Arbeit als global agierende Organisation aufgenommen. Ihre 

Mitglieder repräsentieren rund 98 % des Welthandels. 

Immer wieder steht die Organisation ob der Frage, wie zeitgemäß und effektiv sie ist, 

in der öffentlichen Kritik. Die aktuelle nigerianische Generalsekretärin der WTO Ngozi 

Okonjo-Iweala empfahl dazu im Jänner 2026 beim Weltwirtschaftsforum Davos den 

politischen Führungspersonen: „Nerven behalten“1 

Das Dossier des Dienstes EU & Internationales der Parlamentsdirektion bietet einen 

Überblick über die WTO, ihren finanziellen Rahmen, die Beziehungen zur 

Europäischen Union sowie ihre Organisationsstruktur und Arbeitsweise. Auch werden 

die drei wichtigsten Abkommen und die Prinzipien sowie der Beitrittsprozess zur 

Organisation umrissen.  

Nach der Darstellung der Struktur wird auf die Parlamentarische Konferenz zur WTO, 

die heuer von 26. bis 29. März 2026 in Jaunde (Kamerun) stattfinden wird, 

eingegangen. Zum Abschluss erfolgt ein Ausblick auf aktuelle Entwicklungen. 

 

  

Weitere Dossiers aus dem Bereich EU & Internationales finden Sie unter: 

https://www.parlament.gv.at/eu-internationales/dossiers/  

https://www.parlament.gv.at/eu-internationales/dossiers/
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W e l t h a n d e l s o r g a n i s a t i o n  a u f  e i n e n  B l i c k  

Überblick 

Name 
Welthandelsorganisation / World Trade Organization (WTO) 

Anm.: Das englische Akronym wird im Deutschen verwendet. 

Gründung 15. April 1994, seit 1. Jänner 1995 operativ tätig 

Sitz Genf (Schweiz) 

Mitgliedstaaten 
insgesamt 166, 23 Beobachter2 

Österreich ist seit 1. Jänner 1995 Mitglied der Organisation 

Generaldirektorin 
Ngozi Okonjo-Iweala (Nigeria) 

seit 1. März 2021, Wiederwahl 2025 

Webseite https://www.wto.org  

Tabelle 1: Welthandelsorganisation auf einen Blick. Überblick. Quelle: www.wto.org 

G e s c h i c h t e  u n d  E n t s t e h u n g  

Bereits während des Zweiten Weltkriegs arbeiteten die USA an einer Neuordnung der 

Finanz- und Weltwirtschaft. Mit der Bretton-Woods-Konferenz3 im Jahr 1944 sollten 

die protektionistischen Interessen von einem dem Völkerrecht unterliegenden 

Regelwerk abgelöst werden. Die Gründung von globalen Einrichtungen wie dem 

Internationalen Währungsfonds (IWF)4 und der Weltbank (WB)5 sollten diese 

Bestrebungen unterstützen. Auch die Gründung der WTO 1995 von anfangs 

124 Staaten war Teil dieses Prozesses. 

Die Wurzeln der WTO reichen lange vor ihre eigentliche Gründung zurück. Einer der 

Regulierungsschritte im Bereich des Welthandels war das General Agreement on 

Tariffs and Trade (GATT)6, das 1947 in Genf abgeschlossen wurde. Das Abkommen 

trat am 19. Oktober 1951 in Kraft.7 Es basierte auf der Idee, durch „eine wesentliche 

Herabsetzung der Zolltarife und anderer Handelsschranken und […] die Beseitigung 

von Diskriminierungen auf dem Gebiete des internationalen Handels“8 für alle 

Mitglieder gleiche Wettbewerbsbedingungen zu schaffen.9 Ein weiteres Ziel des 

https://www.wto.org/
http://www.wto.org/
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GATT war es, den Weg für eine internationale Handelsorganisation zu ebnen 

(International Trade Organisation, ITO). Dies wurde jedoch bis heute nicht realisiert. 

Vielmehr war das GATT von 1948 bis zur Gründungskonferenz der WTO 1994 in 

Marrakesch ein sehr langfristiges Provisorium. In der Zeit bis zu dieser 

Gründungskonferenz gab es viele Verhandlungsrunden, die sich primär mit 

Zollsenkungen, aber auch Handelsabkommen beschäftigten.10 

Erst mit der sogenannten Uruguay-Runde (1986–1994) konnte ein entscheidender 

Fortschritt in den Verhandlungen erzielt werden, der zur Gründung der WTO führte.11 

Die WTO nahm am 1. Jänner 1995 als internationale Organisation in Genf ihre Arbeit 

auf.12 Sie übernahm Aufgaben, Strukturen und Ziele des GATT-Abkommens. Zum 

Warenhandel, der bereits mit dem GATT abgedeckt worden war, kamen nun die 

Aufgabenbereiche Dienstleistungen und geistiges Eigentum hinzu. Die Hauptziele der 

Organisation sind die Förderung des freien Handels, die Schaffung fairer und 

transparenter Handelsregeln, die Beilegung von Handelsstreitigkeiten und damit die 

Sicherstellung von ungehindertem internationalen Handelsverkehr.13  

Die WTO ist eine eigenständige Organisation mit aktuell 166 Mitgliedstaaten, deren 

gemeinsames Handelsvolumen rund 98 % des Welthandels ausmacht. 23 Staaten und 

auch diverse internationale Organisationen haben einen Beobachterstatus.14 Die 

Organisation ist nicht Teil der Vereinten Nationen (VN), pflegt jedoch eine enge 

Beziehung zu den VN und ihren Agenturen.15, 16 

Die Höhe der finanziellen Beiträge der Mitglieder richtet sich nach dem Anteil des 

jeweiligen Staates am Welthandel. Der österreichische Beitrag betrug im Jahr 2025 

1,998 Mio. CHF (2,169 Mio. EUR)17, das entspricht 0,98 % des Gesamthaushalts der 

WTO. Die Beiträge aller EU-Mitgliedstaaten betrugen zusammengerechnet im 

Jahr 2025 rund 31,04 % des Gesamtbudgets der Organisation. Zum Vergleich: Die 

USA kamen 2025 für 11,37 %, China für 11,33 % des Budgets auf. Die restlichen rund 

45 % kommen von den übrigen Mitgliedstaaten.18 

Die Europäische Union (EU) ist zwar formal Mitglied der WTO, hat aber keine Stimme 

und zahlt daher auch keinen eigenen Mitgliedsbeitrag. Sie ist jedoch ein wichtiger 

Partner in der Finanzierung von Projekten und Regionen. Beispielsweise hat sie im 
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Herbst 2025 mit 5 Mio. EUR die dritte Phase der Initiative zur Unterstützung der am 

wenigsten entwickelten Länder (Least Developed Countries, LLDCs), Handel für 

nachhaltiges Wachstum zu nutzen, erheblich gefördert.19 Insgesamt hat die EU über 

einen Zeitraum von mehr als 20 Jahren circa 35 Mio. EUR zu den verschiedenen 

WTO-Treuhandfonds beigetragen.20 Dabei ist zu beachten, dass die Handelspolitik 

laut dem Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union 

(Art. 3 Abs. 1 lit. e AEUV)21 ausschließliche Zuständigkeit der EU ist. Das Stimmrecht 

der EU wird einzeln über deren Mitgliedstaaten ausgeübt. Vertreten wird die EU 

durch das zuständige Mitglied der Europäischen Kommission. In der Kommission von 

der Leyen II (2024 bis 2029) ist dies Maroš Šefčovič.22  

Diese rechtlichen Rahmenbedingungen haben zur Folge, dass es vor jedem WTO-

Treffen Koordinierungssitzungen zwischen der EU und den EU-Mitgliedstaaten gibt. 

Die EU ergreift in der Regel das Wort für alle EU-Mitgliedstaaten, in Abstimmungen 

jedoch agieren die EU-Mitgliedstaaten einzeln.23 Die EU kooperiert vor allem in 

Drittstaaten besonders eng mit der WTO. Sie unterstützt unter anderem Länder mit 

Kandidatenstatus in ihrem Beitrittsprozess.24 Während die WTO den multilateralen 

Regelrahmen, Expertise und Koordinierung bereitstellt, unterstützt die EU meist 

sowohl finanziell als auch politisch. 

In Österreich liegen die Agenden für die WTO federführend im Bundesministerium für 

Wirtschaft, Energie und Tourismus (BMWET). Dieses übernimmt durch bei der 

Ständigen Vertretung Österreichs bei den internationalen Organisationen in Genf 

(BMeiA) aus dem BMWET entsandte Beamtinnen und Beamten die Vertretung 

Österreichs bei der WTO in Genf.25, 26 

Z i e l e  d e r  O r g a n i s a t i o n  

Laut der Absichtserklärung in den Gründungsdokumenten sind die Handels- und 

Wirtschaftsbeziehungen auf die Erhöhung des Lebensstandards, auf die Verwirklichung 

der Vollbeschäftigung, auf ein hohes und ständig steigendes Niveau des Realeinkommens 

und der wirksamen Nachfrage sowie auf die Steigerung der Produktion und des Handels 

mit Waren und Dienstleistungen in den Mitgliedsländern auszurichten.27 
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S t r u k t u r  u n d  A u f b a u  

Die WTO ist in mehrere Entscheidungsgremien untergliedert und hierarchisch 

aufgebaut, wobei die Ministerkonferenz das höchste Entscheidungsgremium darstellt. 

Zwischen den Konferenzen übernimmt der Allgemeine Rat die operative Führung. 

Unterstützt wird der Rat von spezialisierten Ausschüssen sowie dem Sekretariat unter 

Leitung der Generaldirektorin bzw. des Generaldirektors (siehe Abbildung 1).

 

Abbildung 1: Aufbau der WTO, © Bergmoser + Höller Verlag AG, Zahlenbild 615395, Quelle: WTO 

Ministerkonferenz 

Das oberste Entscheidungsorgan der WTO ist die Ministerkonferenz28, die 

mindestens einmal alle zwei Jahre tagt.29 Die Ministerkonferenz kann Entscheidungen 

im Rahmen der WTO-Regelungen treffen; meist würde eine einfache Mehrheit 

reichen, jedoch wird üblicherweise im Konsens entschieden. Bei den Tagungen der 

Ministerkonferenz und des Allgemeinen Rates (siehe weiter unten) verfügt jedes 
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Mitglied der WTO über eine Stimme, das heißt, es gibt keine unterschiedliche 

Stimmengewichtung, etwa nach der Wirtschaftsleistung eines Landes. Die 

13. Ministerkonferenz der WTO fand von 26. Februar bis 2. März 2024 in Abu Dhabi 

(Vereinigte Arabische Emirate) statt.30 Die 14. Ministerkonferenz wird Ende 

März 2026 in Jaunde (Kamerun) abgehalten, parallel findet die Parlamentarische 

Konferenz zur WTO statt.31 

Al lgemeiner  Rat   

Zwischen den Ministerkonferenzen tagt der sogenannte Allgemeine Rat, der die 

laufenden Geschäfte der WTO betreut je nach Tragweite gibt es unterschiedliche 

Mehrheitserfordernisse für Entscheidungen; für Budgetentscheidungen 

beispielsweise bedarf es einer Zweidrittelmehrheit. Der Allgemeine Rat hat die 

Befugnis, Änderungen der Handelsregeln im Rahmen eines Gesamtkonsenses 

vorzunehmen.32 

Der Allgemeine Rat kann auch im Rahmen eines Streitschlichtungsmechanismus 

zusammentreten. In dieser Formation überprüft er die Handelspolitik der WTO-

Mitglieder. Die Vereinbarungen zur Streitbeilegung, also die Verfahrensregeln im 

Streitfall, waren bereits vor Gründung der WTO umstritten, daher wurde bereits in 

der Uruguay-Runde eine Revision der Regeln vorgenommen.33 Diese Revision wurde 

zu einem langwierigen Projekt. Schließlich gab es im Jahr 2001 im Rahmen der WTO-

Ministerkonferenz in Doha ein wenig Bewegung: Die Regeln zur Streitbeilegung 

sollten verbessert bzw. klarer erläutert werden.34 („Wir stimmen Verhandlungen über 

Verbesserungen und Klarstellungen der Streitbeilegungsvereinbarung zu.“)35 Die 

folgenden Veränderungen waren jedoch überschaubar. 

Das Berufungsgremium der WTO wird von Mitgliedstaaten einberufen, wenn es 

Einwände der Streitparteien gegen Entscheidungen der ersten Instanz gibt. Die 

Entscheidungen des Berufungsgremiums sind die letzte und vor allem verbindliche 

Instanz für die Mitglieder. Es gibt einen alternativen Mechanismus, das sogenannte 

interimistische Mehrparteien-Berufungsverfahren (Multi-Party Interim Appeal 

Arrangement, MPIA). Im Rahmen des MPIA gibt es zehn Schiedsrichterinnen und 
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Schiedsrichter, die über Berufungen gegen WTO-Panelberichte entscheiden.36 

Sekretar iat  

Das Sekretariat ist die Administration der WTO und sichert einen professionellen 

Vollzug der vorgeschriebenen Aufgaben, es hat ausschließlich beratende Funktion. 

Neben der Unterstützung der Mitglieder stellt das Sekretariat in Grundzügen und 

ohne Partei für ein bestimmtes WTO-Mitglied zu ergreifen rechtliche Beratung zur 

Verfügung. Arbeitssprachen der WTO sind Englisch, Französisch und Spanisch. Dem 

Sekretariat steht die Generaldirektorin bzw. der Generaldirektor vor.37 

Generaldirektor in 

Mit Ngozi Okonjo-Iweala wurde im Jahr 2021 erstmals seit der Gründung eine Frau 

Generaldirektorin der WTO. Okonjo-Iweala stammt aus Nigeria und besitzt eine 

Doppelstaatsbürgerschaft (Nigeria und USA). Mit ihrer Besetzung fand eine mehrere 

Monate anhaltende Führungslosigkeit der WTO ein Ende (der Brasilianer 

Robert Azevêdo hatte sich am 31. August 2020 nach sieben Jahren als 

Generaldirektor zurückgezogen).  

Die neue Generaldirektorin trat ihr Amt am 1. März 2021 an, ihre Amtszeit hätte bis 

31. August 2025 gedauert. Allerdings wurde die nächste Wahl auf Antrag der 

afrikanischen Mitgliedsländer auf November 2024 um nahezu ein Jahr vorgezogen. 

Die offizielle Begründung dafür lag in der Ausrichtung und Vorbereitung des 

Ministertreffens 2026 in Kamerun. Ngozi Okonjo-Iweala wurde im November 2024 

für eine zweite Amtszeit wiedergewählt.38, 39 Sie ist nicht nur die erste Frau in dieser 

Position, sondern auch die erste Person in diesem Amt, die aus Afrika stammt. Die 

Generaldirektorin bzw. der Generaldirektor wird für eine Amtszeit von vier Jahren 

ernannt und kann für eine weitere Amtszeit von höchstens vier Jahren wiederernannt 

werden. Okonjo-Iweala war zwei Perioden Finanz- sowie kurze Zeit Außenministerin 

von Nigeria und 21 Jahre als Entwicklungsökonomin in der Weltbank tätig. Okonjo-

Iweala war zudem seit 2015 auch Vorstandsvorsitzende der Impfallianz Gavi (Global 

Alliance for Vaccines and Immunisation), einer Public-private-Partnership (öffentlich-

private Partnerschaft, PPP), die sich um den Zugang zu Impfungen gegen 
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lebensbedrohliche Krankheiten für Kinder in Entwicklungsländern kümmert.40, 41 

A b k o m m e n  u n d  P r i n z i p i e n  

Das Vertragswerk der WTO besteht im Wesentlichen aus drei multilateralen 

Abkommen. Das GATT-Abkommen als Vorläufer der WTO hatte im Kern den 

substanziellen Abbau von Zöllen und anderen Handelsschranken sowie die Gestaltung 

freier und ungehinderter internationaler Handelsbeziehungen zum Ziel. Es beinhaltet 

z. B. die Bereiche Landwirtschaft, Gesundheit, technische Handelshemmnisse, 

Investitionen etc. Das GATS-Abkommen (General Agreement on Trade in Services, 

GATS) umfasst den Personen- und Luftverkehr, Finanzdienstleistungen und 

Telekommunikation. Im TRIPS-Abkommen (Agreement on Trade-Related Aspects of 

Intellectual Property Rights, TRIPS) sind handelsbezogene Aspekte von immateriellem 

Güterrecht und geistigem Eigentum geregelt. Die Grundprinzipien der WTO sind für 

alle diese Abkommen anwendbar.42, 43 

Die WTO beruht auf einigen Grundprinzipien, zu deren Einhaltung sich die Mitglieder 

bei der Ausgestaltung ihrer jeweiligen Handelspolitik verpflichtet haben.44 Sie bilden 

den Rahmen für das Verfahren der WTO zur Beilegung von Handelskonflikten 

(Streitbeilegungsvereinbarung), das entscheidend für die Durchsetzung der Regeln 

und damit einen reibungslosen Handel ist. Seit der Gründung der WTO 1994 gab es 

mehr als 640 Fälle.45 

Die Meistbegünstigungsklausel ist ein Kernbereich der Vereinbarungen innerhalb der 

WTO. Demnach darf kein WTO-Mitglied ein anderes handelspolitisch diskriminieren. 

Das betrifft den Import- und Exporthandel sowie die dabei angewendeten Zölle und 

Belastungen, die Methoden der statistischen und steuerlichen Erfassung des Handels 

und auch das administrative Vorgehen bei der Festlegung für Import- und 

Exportabgaben sowie der mengenmäßigen Ein- und Ausfuhrbeschränkungen. 

Allerdings gibt es von diesem Prinzip zahlreiche Ausnahmen (z. B. zwischen 

Großbritannien und den Ländern des Commonwealth oder auch innerhalb der 

Europäischen Union).46 Als Ausnahmen gelten außerdem die sogenannten Waivers. 

Sie sollen den Mitgliedern ermöglichen, aufgrund von außergewöhnlichen Umständen 
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von multilateralen Handelsabkommen temporär entbunden zu sein. Ein Beispiel 

hierfür war in der Vergangenheit die Impfstoffproduktion.47 

Ein weiterer Grundsatz ist das Prinzip der Inländergleichbehandlung: Einheimische 

Waren und Waren aus den WTO-Mitgliedstaaten werden gleich behandelt (auch hier 

sind Ausnahmen möglich). Transparenz zwischen den WTO-Mitgliedern ist Basis für 

eine störungsfreie Welthandelsordnung, da das umfassende Wissen über die 

Rechtslage der anderen Vertragsparteien Voraussetzung für die Rechtssicherheit ist.48 

Weiters ist das Prinzip der Gegenseitigkeit zu beachten, das ebenfalls in der Präambel 

des WTO-Übereinkommens verzeichnet ist. Gewährt ein Land einem anderen einen 

Vorteil, so muss das andere Land seinem Gegenüber denselben Vorteil gewähren.49 

Diese vier Prinzipien (Meistbegünstigung, Inländergleichbehandlung, Transparenz und 

Gegenseitigkeit) greifen in vielen Fällen ineinander. Das GATT-Abkommen bzw. die 

WTO gründen zudem auf der Überzeugung, dass der Abbau von Handelshemmnissen 

ein wichtiger Beitrag für Wohlstand ist.50 

B e i t r i t t s p r o z e s s  

Der Beitritt zur WTO ist ein umfassender Prozess, der die Integration eines Landes in 

das globale Handelssystem fördert. Der WTO-Beitrittsprozess dauert im Durchschnitt 

acht bis zehn Jahre, die tatsächliche Zeitspanne variiert jedoch stark. Beispielsweise 

benötigte die Kirgisische Republik nur zwei Jahre für den Beitritt (1996–1998), 

während Russland 19 Jahre verhandelte (1993–2012). Der Beitritt zur WTO bedarf 

rechtlicher und struktureller Änderungen auf vielen Ebenen.51 

Ein wesentlicher Schritt im Beitrittsprozess ist die Erstellung des Memorandum on the 

Foreign Trade Regime (MFTR).52, 53 Dieses Dokument bietet eine detaillierte 

Beschreibung der handelspolitischen Rahmenbedingungen (Zollregelungen, 

Subventionen, Abbau von Handelsbarrieren etc.) des beitretenden Landes. Es dient als 

Grundlage für die Verhandlungen mit der WTO und deren Mitgliedern. Dabei werden 

offene Fragen geklärt und nationale Gesetze an die WTO-Standards angepasst, um 

Handelshemmnisse abzubauen und Investitionen zu fördern. Der Prozess erfordert 
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eine enge Zusammenarbeit zwischen Regierung, Wirtschaft sowie internationalen 

Expertinnen und Experten.54 

D i e  P a r l a m e n t a r i s c h e  K o n f e r e n z  z u r  W T O  

An der Parlamentarischen Konferenz zur WTO nehmen Parlamentarierinnen und 

Parlamentarier aus den Parlamenten der Mitgliedstaaten der WTO teil. Die 

Mitgliedsparlamente der Interparlamentarischen Union, das Europäische Parlament, 

die Parlamentarische Versammlung des Europarates, die Parlamentarische 

Vereinigung des Commonwealth und die Assemblée parlementaire de la Francophonie 

entsenden Delegationen.55 Organisiert werden diese Konferenzen von der 

Interparlamentarischen Union in Zusammenarbeit mit dem Europäischen Parlament.56 

Ziel ist es, die demokratische Einbindung auf internationaler Ebene zu stärken.57 

Parlamentarierinnen und Parlamentarier können somit die Entwicklungen in der WTO 

direkt erörtern und sich mit der Generaldirektorin austauschen. Themen sind vor 

allem die generelle Beobachtung der Tätigkeit der WTO, die Förderung der 

Transparenz innerhalb der WTO-Verfahren und -Verhandlungen sowie die 

Verbesserung des Dialogs zwischen den Regierungen und den Parlamenten.58  

Im Rahmen der 14. Ministerkonferenz wird Ende März 2026 in Jaunde (Kamerun) 

wieder eine Parlamentarische Konferenz stattfinden. Thematisch liegen die 

Schwerpunkte der kommenden Konferenz auf den Reformen der WTO, aber auch auf 

Themen wie dem Beitrag von Handel zu globaler Gerechtigkeit und Entwicklung 

sowie den Einflüssen von künstlicher Intelligenz auf Handelsfragen. 

B l o c k a d e  u n d  K r i t i k  

Im Jahr 2017 begannen Vertreterinnen und Vertreter der USA bei der WTO in Genf, 

die Auswahlverfahren für Mitglieder des Berufungsgremiums zu blockieren, diese 

müssen einstimmig berufen werden. Dies hatte zwar keine unmittelbare 

Handlungsunfähigkeit des Gremiums zur Folge, wurde aber von vielen anderen 

Mitgliedstaaten der WTO kritisiert. Die Hauptkritik der USA an der WTO und der 

Grund für diese Maßnahme war und ist, dass die WTO zu stark in die nationale 
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Souveränität in der Handelspolitik der Mitgliedstaaten eingreife.59  

Im Berufungsgremium gibt es regulär sieben Richterinnen und Richter, zumindest drei 

sind für verbindliche Entscheidungen notwendig. Schon 2017 wurde befürchtet, dass 

dieses Gremium handlungsunfähig werden könnte. Am 11. Dezember 2019 wurde 

diese Befürchtung Wirklichkeit. Nach dem regulären Ablauf der Amtszeit von zwei 

Mitgliedern der Berufungskammer wurde die Nominierung neuer Richterinnen bzw. 

Richter blockiert. Es konnten keine Entscheidungen mehr getroffen werden, das 

Gremium war handlungsunfähig. Aufgrund dieser Pattstellung beschloss der Rat der 

EU (nach einigen Vorarbeiten) gemeinsam mit 22 weiteren WTO-Mitgliedstaaten eine 

Übergangsregelung, um die Lähmung des WTO-Berufungsgremiums zu verhindern.60 

Die Unstimmigkeiten der letzten zehn Jahre setzen sich jedoch weiterhin fort. Bei der 

vorzeitigen Wiederwahl der Generalsekretärin wurde spekuliert, dass mit der 

vorgezogenen Wahl einer Blockade durch eine mögliche Wiederwahl von US-

Präsidenten Donald Trump vorgebeugt werden sollte, weshalb die Wahl in die 

Amtszeit von US-Präsident Joe Biden vorgezogen wurde.61  

Donald Trump hat sich in der Vergangenheit vermehrt öffentlich negativ zur WTO 

geäußert.62 Der US-Präsident war bereits in seiner ersten Amtszeit ein Kritiker der 

WTO: „Wir werden immer von ihnen [der WTO] verarscht. Ich weiß nicht, warum wir 

dabei sind. Die WTO wurde vom Rest der Welt gegründet, um die Vereinigten 

Staaten zu schikanieren.“63 Der ehemalige deutsche Botschafter in Peking Michael 

Schaefer fasst die Haltung Trumps zusammen: „Er betrachtet die langwierige Suche 

nach Kompromissen in internationalen Organisationen als reine 

Zeitverschwendung“64. Generell wird nicht zuletzt aufgrund der Schwerfälligkeit der 

Reformen auch regelmäßig von anderer Seite, wie etwa der EU, Kritik an der WTO 

geübt.65 

Bereits im Bericht über die EU-Vorhaben für das Jahr 2024 des damaligen 

österreichischen Bundesministeriums für Arbeit und Wirtschaft waren relevante 

Themenbereiche im Hinblick auf die Reformierung der WTO vor dem Treffen in Abu 

Dhabi festgehalten. Erwähnt ist im genannten Bericht außerdem die Priorität der EU, 

den WTO-Streitbeilegungsmechanismus zu reformieren. Außerdem fordert sie ein 
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klares Bekenntnis der USA zum multilateralen Welthandelssystem und wünscht sich 

den Ausbau der Zusammenarbeit mit den Vereinigten Staaten in den Bereichen 

elektronischer Handel, Nachhaltigkeit, Handel und Gesundheit sowie 

Fischereibeihilfen.66, 67 

In der aktuellen zweiten Amtszeit von Donald Trump entstehen offensichtliche 

Komplikationen zwischen der WTO und der US-Regierung aufgrund der Gestaltung 

von Zöllen und bilateralen Abkommen. Die aktuelle Vorgehensweise verstößt gegen 

die grundlegendsten Verpflichtungen der WTO-Mitglieder, nämlich die Einhaltung der 

vereinbarten Zollsätze und die gleichmäßige Anwendung der Zölle auf alle Mitglieder.  

Im Dezember 2025 veröffentlichte die US-Regierung einen US-amerikanischen 

Reformvorschlag für die WTO.68 In diesem teilweise positiv bewerteten 

Reformvorschlag werden unter anderem die Abschaffung der Vetomöglichkeiten 

einzelner Mitglieder für Vorschläge, die sie nicht betreffen, die Einschränkung von 

Sonderrechten auf die wirtschaftlich schwächsten Länder und vermehrte Transparenz 

beispielsweise im Bereich von Subventionen vorgeschlagen.  

Allerdings setzt sich die USA auch dafür ein, die Meistbegünstigungsklausel 

abzuschaffen und nationale Sicherheitsinteressen über die Reglements der WTO zu 

stellen, um Zölle und Handelsbeschränkungen individuell zu gestalten.69 

A u s b l i c k  

Eine gemeinsame Studie des Kiel Instituts für Weltwirtschaft (IfW Kiel) und des 

Österreichischen Wirtschaftsforschungsinstituts (WIFO) aus dem Jahr 2024 zeigt, 

dass ein Zusammenbruch der WTO für die EU enorm negative Auswirkungen hätte. 

Auch China wäre davon massiv betroffen.70 Schon ein Jahr später plädieren die 

Expertinnen und Experten für eine strategische Allianz unter der Führung der EU, mit 

der Gegenzölle gegen die USA gemeinsam verhängt werden könnten.71 Wieder 

andere Stimmen sehen in der provisorischen Umgehung der Pattsituation durch die 

alternative Streitbeilegungsinstanz, der bereits rund 60 Mitglieder angehören, eine 

alternative Lösung. Diese ist jedoch nicht von Bestand und klärt nicht den 

grundsätzlichen dringlichen Reformbedarf der WTO, dieser wird auch von der 
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Generalsekretärin kürzlich öffentlich thematisiert: „Wir erleben gerade die 

schlimmsten Verwerfungen der letzten 80 Jahre“72 . Hier werden auch dem 

diesjährigen Treffen wenig Erfolgschancen zugesprochen.73 
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